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Trauma und Stigma –
Was sind die Folgen?

Hinweise
Teilnahmegebühren: Biedenkopf 10,- € / Tag pro Person
  Marburg 40,- € / Tag pro Person
  Stadtallendorf 30,- € / Tag pro Person 
  Alle Orte/Tage 60,- € / pro Person

Wir gewähren 50 % Ermäßigung nach Vorlage eines gültigen Nachweises. 
Schulklassen wenden sich bitte vorab wegen Gruppenermäßigung an den 
jeweiligen Veranstalter. Für die Veranstaltung werden CME Punkte bei  
der Ärztekammer beantragt.

Vor Ort gibt es jeweils Büchertische der Buchhandlungen Lehmanns Media  
(vorm. Elwert) (Marburg), Lenis Buchladen (Stadtallendorf) und Buch- 
handlung Stephani (Biedenkopf). 

Wir bedanken uns bei Frau Engel, dem aus Syrien geflohenen Herrn Khaled 
Al Deab und Herrn Fischer der Abteilung Ergotherapie der Klinik am 
Ortenberg, dass sie uns ihre Exponate zur Verfügung gestellt haben. Ein 
weiterer Dank gilt dem Dokumentations- und Informationszentrum (DIZ) 
Stadtallendorf.

Grafik-Design: ArtFactory, Marburg, www.ArtFactory.de 
Bildnachweis: Shutterstock

Kontakt und Infos
Biedenkopf:  06461 95240
Marburg:  06421 405 4194
Stadtallendorf:  06428 1035
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www.psychiatrietage-marburg-biedenkopf.de

Die Referenten 

 Dr. Steffen Baron  
Facharzt für Allgemeinmedizin und Facharzt für Psychiatrie und  
Psychotherapie; Oberstabsarzt, Truppenarzt am Sanitäts- 
versorgungszentrum in Stadtallendorf

 Monika Klenk-Bickel 
Diplom-Sozialarbeiterin, systemische Therapeutin, Beraterin, Super- 
visorin, Leiterin des Systemischen Weiterbildungsinstituts GO, Fulda

 Leilani Engel 
EX-IN Genesungsbegleiterin, Kassel

 Prof. Dr. Michael Franz 
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Ärztlicher Direktor, 
Vitos Kliniken für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
Gießen und Marburg

 Birgit Koch 
Diplom-Sozialpädagogin, Leiterin des Zentrums Wohnen Süd  
der SHM e.V., Marburg

 Andreas Koch 
Dipl. Sozialpädagoge, Sozialtherapeut, Leiter der stationären  
Übergangseinrichtung Sauersgäßchen für junge Erwachsene mit  
psychischen Erkrankungen der BI Sozialpsychiatrie e.V., Marburg

 Dominika Mandrek-Ewers 
Diplom-Psychologin, Psychotherapeutin, Asklepios Fachklinikum 
Göttingen

 Usche Merk 
Diplom-Pädagogin und systemische Beraterin, Fachreferentin  
Psychosoziale Arbeit bei medico international, Frankfurt

 Armin Michel 
Krankenpfleger und Deeskalationstrainer, Klinik für Psychiatrie  
und Psychotherapie, Universitätsklinikum Gießen und Marburg, 
Standort Marburg

 Prof. Dr. Angela Moré  
Sozialpsychologin und Gruppenanalytikerin, Leibniz Universität  
und Hochschule Hannover

 Diana Müll 
selbständige Kosmetikerin, Kosmetikstudio isla bonita, Gießen 
Überlebende Geisel der Flugzeugentführung in Mogadischu

 Prof. Dr. Nicolas Rüsch 
Psychiater, Oberarzt, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II, 
Universität Ulm-Günzburg

Montag 14.05.2018 | Großer Festsaal 
Vitos Klinik, Cappeler Straße 98, 35039 Marburg

18.30 Uhr  Über manisch-depressive Menschen, Tabus,  
Zwiespälte der Gefühle, Verzweiflung und  
die Sehnsucht nach Ordnung 

 Ein autobiographisches Stück

 Von Sven Thomas Neumann, Autor und Hauptdarsteller 
und Annika Franke, Regie

 Theater Gegenstand
 Einlass ab 18.00 Uhr
 Eintritt: 6,50 € / ermäßigt 5,- €

„OH MANIA, DIE HÖLLE IM HIMMEL“

Die Veranstalter 

 Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V.

 Behindertenzentrum Therapie-, Wohn- und Pflegegruppen GmbH  
 Steffenberg

 Der Merjehop, Hofgut für psychisch kranke Erwachsene,  
 Gladenbach 

 EX-IN Hessen e.V.

 Fachbereich Gesundheitsamt, Landkreis Marburg-Biedenkopf

 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsklinikum   
 Gießen und Marburg, Standort Marburg

 Marburger Bündnis gegen Depression e.V.

 Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft PSAG des Landkreises   
 Marburg-Biedenkopf

 Psychosoziales Zentrum LOK Stadtallendorf

 Socias Biedenkopf

 Soziale Hilfe Marburg e.V. SHM

 Vitos Kliniken für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie   
 Gießen und Marburg

 Vitos Begleitende psychiatrische Dienste Marburg

 Wohn- und Pflegeheim Sonnenpark Gladenbach



Zur Tagung Dienstag 15.05.2018 | Kulturscheune 
Am Borngraben 13, 35075 Gladenbach-Fronhausen

Mittwoch 16.05.2018 | Tagungszentrum  
des Landkreises Marburg-Biedenkopf  
Landratsamt, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg

Biedenkopf
Marburg

Stadtallendorf 2018

„VOM TRAUMA ZUR THERAPIE“ 

Donnerstag 17.05.2018 | Stadthalle 
Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf

„VOM TRAUMA ZUR RESILIENZ“„TRAUMA UND STIGMA – WAS SIND DIE FOLGEN?“ 

Im Mai 2018 werden zum elften Mal Psychiatrietage im  
Landkreis Marburg-Biedenkopf stattfinden. Wie bereits in den 
Jahren zuvor wird diese Veranstaltung von Trägern der  
regionalen psychiatrischen und psychosozialen Versorgung  
gemeinsam organisiert und ausgerichtet.

Die diesjährige Themenvorgabe liefert die Grundlage für die 
Vorträge und Workshops, die an den Standorten Biedenkopf, 
Marburg und Stadtallendorf mit örtlicher Schwerpunktsetzung 
angeboten werden. Im Mittelpunkt steht die Auseinandersetzung 
mit den folgenden Fragen:

 Wie erleben psychisch kranke Menschen sich in der  
 Familie,  am Arbeitsplatz oder in der Öffentlichkeit?

 Was ist ein Trauma? Welche ambulanten und  
 stationären Behandlungsmöglichkeiten gibt es? 

 Welche Möglichkeiten hat der Einzelne,  
 ein Trauma zu bewältigen?

 Wo liegt die Verantwortung der Gesellschaft, 
 krankmachende Bedingungen zu verändern?

Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen  
und Bürger des Landkreises, an Betroffene, deren Angehörige 
und Professionelle, die in der psychiatrischen und psychosozialen  
Versorgung tätig sind.

Um unmittelbare Praxisnähe zu gewährleisten und um die 
kommenden Impulse in konstruktive Bahnen zu lenken, wird in 
Workshops und Diskussionen genügend Raum sein.

Parallel zum Vortragsprogramm findet in Stadtallendorf eine 
Ausstellung mit dem Schwerpunkt „Bewältigung traumatischer 
Erfahrungen durch Kunst“ statt.

Die Organisatoren

„VOM STIGMA ZUM TRAUMA?“
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09.00 Uhr  ERÖFFNUNG
Begrüßung:  
Bernd Keuerleber, Vorstandsvorsitzender LOK 

Moderation:  
Barbara Schwarzmayr, LOK 

Grußwort: 
Bürgermeister Christian Somogyi 

09.30 Uhr VORTRAG 
Die ungewollte Weitergabe von Traumatisierungen 
zwischen den Generationen – Gründe, Folgen und 
Bewältigungsmöglichkeiten

 Prof. Dr. phil. habil. Angela Moré, Hannover

10.15 Uhr VORTRAG  
 Trauma und Recovery, Bericht einer Betroffenen 
 Leilani Engel, Kassel

11.00 Uhr PAUSE MIT KUNSTAUSSTELLUNG

12.00 Uhr  VORTRAG 
PTBS – Prävention und der Umgang  
mit Betroffenen innerhalb der Bundeswehr
Oberstabsarzt Dr. Steffen Baron, Stadtallendorf

13.00 Uhr  VORTRAG 
Fit für die Katastrophe?  
Fragen an das Resilienzkonzept
Usche Merk, Frankfurt

13.45 Uhr PAUSE

14.00 Uhr  PODIUMSDISKUSSION 
Allheilmittel Resilienz?
mit allen Referenten/innen des Tages

14.45 Uhr AUSKLANG IM FOYER

09.30 Uhr ERÖFFNUNG 
Begrüßung und Moderation:  
Dipl. Psych. Inka Domnick, Marburg

 Grußworte:  
Kirsten Fründt, Landrätin des Landkreises  
Marburg-Biedenkopf 
Dr. Thomas Spies, Oberbürgermeister der Stadt Marburg

 
10.00 Uhr VORTRAG  

Traumafolgestörungen: Entstehung, Therapie,  
Aspekte von Resilienz 
Prof. Dr. Michael Franz, Marburg

10.45 Uhr VORTRAG  
Somatic Experiencing (SE) – die Weisheit des Körpers 
nutzen – ein körperorientierter Heilungsansatz 
Monika Klenk-Bickel, Fulda

11.30 Uhr PAUSE

12.00 Uhr VORTRAG  
Trauma und seine Folgen 
Dominika Mandrek-Ewers, Göttingen

12.45 Uhr MITTAGSPAUSE

14.00 Uhr WORKSHOPS 
1.  Umgang mit Aggression und Gewalt gegen  
 Mitarbeiter in Einrichtungen 
 Birgit Koch, Andreas Koch, Armin Michel, Marburg

 2.  „Landshut – ein Leben danach“ 
 Diana Müll, Gießen

 3.  Integrative Behandlung von Traumafolgestörungen   
 und Sucht 
 Dominika Mandrek-Ewers, Göttingen

15.45 Uhr AUSKLANG IM FOYER 

15.-18.00 Uhr  KAFFEE UND KUCHEN
Kleine Überraschungen und Live-Musik

18.00 Uhr ERÖFFNUNG
Begrüßung durch zwei der VeranstalterInnen:  
Ute Szastkiw, Leiterin Behindertenzentrum Steffenberg 
Sabine Plambeck, pädagogische Mitarbeiterin,  
Der Merjehop, Gladenbach

Grußworte:  
Peter Kremer, Bürgermeister der Stadt Gladenbach  
Marian Zachow, Erster Kreisbeigeordneter  
des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Frank Nikutta, Regionalmanager LWV Hessen, Kassel 

18.30 Uhr INTERVIEW  
 Mit drei von Stigmatisierung Betroffenen

 Moderation:  
 Amélie Methner, Betroffene und  
 EX-IN Genesungsbegleiterin, Marburg

19.30 Uhr PAUSE

19.45 Uhr VORTRAG 
Das Stigma psychischer Erkrankung:  
Konzepte, Bewältigung, Interventionen
Prof. Dr. Nicolas Rüsch, Ulm

20.30 Uhr  DISKUSSION UND AUSTAUSCH 

21.00 Uhr AUSKLANG IM FOYER


